
Gulden 1759

Der Gulden zeigt das Brustbild des Abtes Adalbert II.

von Walderdorf (1757-1759). Bemerkenswert ist die Wertangabe der Rückseite mit den Worten: 
NACH DEM NEUEN ÖSTER. MÜNZFUS und 20 STÜCK EINE F M SILBER. Damit wurde der 
neuen Konventionswährung Rechnung getragen.

Die 744 vom Hl. Sturmius gegründete Abtei begann im 11. Jahrhundert mit der Münzprägung. 
Fulda wurde 1752 zum Bistum erhoben, das bis 1796 Münzen herausgab.
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Informationen

Fürstabtei Fulda (Bistum) (Münzstand) 
1759 (Datierung) 

Gulden 
Zahlungsmittel 

Dauerausstellung Frankfurt Einst? 
Neubau, Ebene 1, Münzenreich, Vitrine F06 

Historisches Museum Frankfurt 
Inv. M10289 
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